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Herren Bezirksliga

TTC Friesenheim : TTV Schmieheim 
Samstag, 28.01.2023, 18:30 Uhr

Nietzschmann beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Friesenheim im
Spiel der Herren Bezirksliga gegen den TTV Schmieheim fest.

Der Verlauf im Einzelnen: Keine Chancen ließen Haas / Morina beim 11:8, 11:8, 11:5 ihren Gegnern
Roth / Stubanus. Mühlhaus / Nietzschmann hatten nachfolgend gegen Patzwald / Benzel beim 6:11,
9:11, 9:11 wenig zu bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Erb / Vogt konnten derweil einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Bischof / Trötschler beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Beim 9:11, 11:6, 11:6, 11:3-Erfolg gegen Daniel Patzwald kam Tobias Haas nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als
offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Fabian Mühlhaus war im Einzel gegen Daniel Roth
nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Anschließend ging
es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Christoph Erb sein Einzel gegen Martin Bischof noch
mit 14:12, 11:4, 8:11, 9:11, 11:13 im Entscheidungssatz. Was war das für eine Wendung des Spiels!
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bischof
endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab Edi Morina das Spiel gegen Manuel Stubanus noch aus
der Hand und verlor mit 11:2, 7:11, 14:16, 4:11. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Lucas Nietzschmann
bei seinem 3:1 gegen Viktor Benzel doch überlegen. Ohne Satzgewinn für Silke Vogt verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Patrick Trötschler. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Tobias
Haas eine Niederlage in vier Sätzen gegen Daniel Roth kassierte. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte daraufhin indes Fabian Mühlhaus beim 3:0 gegen Daniel Patzwald. Die richtige
Herangehensweise hatte Christoph Erb beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Manuel Stubanus von
Beginn an. Mittlerweile stand es damit 7:5. Edi Morina hatte seinen Gegner Martin Bischof beim
klaren 11:4, 11:5, 12:10 recht sicher im Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als
Außenseiter an den Tisch gegangen war. Lucas Nietzschmann überzeugte im Match gegen Patrick
Trötschler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Friesenheim in der Saison nun 2 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.02.2023 gegen den TTC
Steinach II bevor. Für den TTV Schmieheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Steinach am 11.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:15 geht.

 Statistik:
 TTC Friesenheim

Doppel: Haas / Morina 1:0, Mühlhaus / Nietzschmann 0:1, Erb / Vogt 1:0 
Einzel: T. Haas 1:1, F. Mühlhaus 2:0, C. Erb 1:1, E. Morina 1:1, L. Nietzschmann 2:0, S. Vogt 0:1 

 TTV Schmieheim
Doppel: Patzwald / Benzel 1:0, Roth / Stubanus 0:1, Bischof / Trötschler 0:1 
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Einzel: D. Roth 1:1, D. Patzwald 0:2, M. Stubanus 1:1, M. Bischof 1:1, P. Trötschler 1:1, V. Benzel 0:
1


